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Korrektur! Die Weihnachtsfeier des Bürgervereins der Weststadt am 
4. Dezember 2016 beginnt um 15.00 Uhr. Einlass ist schon um 14.00 Uhr! 
Bitte vormerken! 



0– 12=3% *

Kostenlos für alle kleinen Sparhamster bis 12 Jahre mit einer Verzinsung von 3% p.a.*

neu rechnen
lernen …
mit dem MIKE-Konto!

Telefon 0721 9350-0
www.volksbank-karlsruhe.de

Und das gibt’s gratis mit dazu:
 Toller Plüsch-MIKE**
Sparposter oder Sparblock
 Jahreskarte für den Zoo Karlsruhe**
 20% Nachlass auf die Tageseintrittskarte
für den Zoo Karlsruhe

Klasse Ausflüge und Vergünstigungen
mit dem MIKE-Club (6-12 Jahre)
PRIMAX-Comic-Magazin
 Betreuung durch Jugendberater

*   bis 500 EUR Guthaben, darüberhinaus gilt der aktuelle Zinssatz des SparKlassik
** bei Kontoeröffnung

Der 45. Karlsruher Christkindlesmarkt verwandelt 
den Friedrichsplatz mit liebevoll geschmückten 
Giebelhäuschen in eine urige Waldweihnacht. 
Die historische Fassade des Naturkundemuseums 
im Hintergrund, festlich dekorierte Bäume und 
romantisch beleuchtete Wege sorgen für eine 
unvergessliche Atmosphäre und verzaubern die 
Besucherinnen und Besucher. 
Allerlei Köstlichkeiten und ein 
vielfältiges kunsthandwerk-
liches Angebot laden zum 
Schlendern und Shoppen ein. 
Das Angebot reicht von Glas, 
Porzellan, Leder, Wolle, Kerzen, 
Schmuck über Gewürze, Tee, 
Seifen, Spielzeug und Hand-
gefertigtes aus dem Erzgebirge 
und biete eine große Auswahl 
an originellen Geschenkideen. 
Mit einem abwechslungsrei-
chen Musikprogramm sorgen 
Chöre und Musikvereine in den 
Abendstunden auf der zentra-
len Bühne für vorweihnachtli-
che Stimmung. Der „Fliegende 

Weihnachtsmann“ verzaubert auch in diesem 
Jahr die kleinen und großen Besucherinnen und 
Besucher. Hochseilartist, Falko Traber, schwebt 
täglich um 17 und 19 Uhr in luftiger Höhe mit 
seinem von Rentieren gezogen Schlitten über die 
Köpfe der Besucherinnen und Besucher hinweg 
und sorgt hierbei für leuchtende Augen. Anschlie-

ßend überrascht er die Kinder 
mit kleinen Geschenken, wenn 
er zu ihnen auf den Friedrichs-
platz herunter kommt. Der 
„Fliegende Weihnachtsmann“ 
wird vom Einkaufscenter Ett-
linger Tor und dem Karlsruher 
Verkehrsverbund (KVV) präsen-
tiert. 
Öffnungszeiten: 
24.11. bis 23.12.2016; 
täglich ab 11 Uhr
Weitere Infos:
Stadt Karlsruhe, Marktamt,
Weinweg 43, 76137 Karlsruhe, 
www.karlsruhe.de/maerkte
Telefon 0721 133-7211, 
E-Mail: ma@karlsruhe.de

Karlsruher Christkindlesmarkt 24.11. bis 23.12.2016

www.karlsruhe.de/maerkte

Karlsruhe

Gewinner des Wettbewerbs  

„Best Christm
as City 2015“  

in der Kategorie 

Großstadt
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Täglich ab 11 Uhr 

KARLSRUHER 
CHRISTKINDLESMARKT 
24.11. BIS 23.12.2016 | FRIEDRICHSPLATZ
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Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
Weststadt,
hier nun die letzte Ausgabe des West-
stadtspiegels im alten Jahr. 
Weihnachten steht vor der Tür und am 
11.11. hat auch wieder die Faschings-
zeit begonnen. Man sah schon wieder 
die ersten Narren und Hexen durch die 
Straßen ziehen, um die fünfte Jahreszeit 
einzuläuten. Auch sonst hatten wir die-
ses Jahr wieder tolle Veranstaltungen in 
der Weststadt wie zum Beispiel das Lin-
denblütenfest, das durch seine offenere 
Anordnung durchweg für positive Kritik 
sorgte. Im September auch das Fest West-
wind, welches zwar etwas verregnet war, 
was der Stimmung und dem Zulauf aber 
keinen Abbruch tat. 
Am 04. Dezember findet im Markussaal 
an der Markuskirche unsere Weihnachts-
feier für alle Kinder der Weststadt statt, 
wozu ich auch alle Eltern, Großeltern und 
Verwandte einladen möchte. Näheres fin-
den Sie im Innenteil.
Nächstes Jahr finden in Karlsruhe die 
Heimattage 2017 statt, hier können alle 
Bürger aktiv und passiv teilnehmen. Auch 
der Bürgerverein der Weststadt plant, mit 
einer Aktion dabei zu sein. Schauen Sie 
doch mal auf die Internetseite der Hei-
mattage: http://heimattage-karlsruhe.de. 

Ich möchte mich bei allen Mitgliedern 
und Helfern für die gute Zusammenar-
beit in diesem Jahr bedanken. Herzlichen 
Dank auch unseren Sponsoren, ohne die 
zum Beispiel ein Lindenblütenfest nicht 
zu stemmen wäre. Im Namen des gesam-
ten Vorstandes hoffe ich, dass Sie mit der 
Arbeit Ihres Bürgervereins zufrieden wa-
ren. Gerne stellen wir uns aber auch Ihrer 

www.buergerhefte.de
 wissen, was im Stadtteil los ist.
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Geburtstage

Der Bürgerverein der Weststadt e.V. gra-
tuliert seinen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern sehr herzlich zu ihrem Geburts-
tag und wünscht ihnen zu ihrem neuen 
Lebensjahr alles Gute. (Aufgeführt sind 
alle runden Geburtstage, ab 70 Jahre 
jährlich.)
Januar 2017
Herr Peter Battenfeld 77 Jahre
Frau Renate Benvegnu 77 Jahre
Herr Reinhard Bohnert 82 Jahre
Frau Christa Ebner 81 Jahre
Frau Renate Gamer 77 Jahre
Herr Klaus Hansmann 77 Jahre
Frau Heide Häss 75 Jahre
Herr Albert Huger 86 Jahre
Herr Horst Marschall 72 Jahre
Herr Dr. Christian Mrozek 75 Jahre
Frau Gisela Mrozek 74 Jahre
Frau Brigitte Pregler 78 Jahre
Herr Dieter Rackel 76 Jahre
Frau Maria Rickersfeld 80 Jahre
Herr Peter Schradi 75 Jahre
Frau Monika Schubert 72 Jahre
Frau Waltraud Schulze 80 Jahre
Frau Anneliese Siegel  87 Jahre
Frau Maria Stiegeler 80 Jahre
Herr Eberhard Stolz 83 Jahre

Aus dem Bürgerverein 
der Weststadt

Altpapiersammeltermine 2017
09.01.17 30.01.17 27.02.17 20.03.17 
10.04.17 08.05.17 06.06.17 03.07.17
24.07.17 14.08.17 04.09.17 25.09.17
16.10.17 06.11.17 27.11.17 18.12.17

Kritik und nehmen jede Anregung gerne 
entgegen. Sollten Sie interessante The-
men aus der Weststadt für den Weststadt-
spiegel haben, melden Sie sich bei uns. Sie 
haben Freude an Organisation und Mitar-
beit in einem Verein? Auch hier sind Sie 
bei uns herzlich wilkommen.
Jetzt bleibt mir nur noch Ihnen eine ru-
hige und besinnliche Adventszeit, ein 
schönes Weihnachtsfest und einen „Gu-
ten Rutsch“ ins Jahr 2017 zu wünschen. 

Marcus Burkard
Zweiter Vorsitzender 

Bürgerverein der Weststadt e.V

Aus dem Bürgerverein 
der Weststadt

Der Bürgerverein der Weststadt e. V., Karlsruhe  
lädt herzlich ein zur

WEIHNACHTS-
FEIER

Sonntag, den 4.12.2016
Beginn: 15:00 Uhr 
(Einlass ab 14:00 Uhr)

Alle Kinder 
Eltern, Großeltern, Tanten + Onkel  
sind herzlich willkommen.

       Ort:
Markuskirche (Markussaal) 
Weinbrenner Str. 23
76135 Karlsruhe 
(Eintritt frei)
 
 

Der  
NIKOLAUS 
kommt!

Das Programm:
Es spielt  
das Puppentheater Gugelhupf 
Es singt
der Kinderchor der Gutenbergschule

Es tanzen 
Kinder des Ballettvereins  
EDD Pirouette Karlsruhe e. V.

Wir freuen uns auf Sie  
bei Kaffee und Kuchen!

Bürgerverein der Weststadt e.V. Karlsruhe: bv.weststadt@web.de  www.ka-w.de
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Rüdiger Hirsch
Daimlerstraße 4b · 76344 Eggenstein

Fon 0721 62710294 · Fax 0721 62710295
Mobil 0170 3103780

Wenn Sie einen Schaden haben, 
 soll es nicht Ihr Schaden sein!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

  

Fassade 
Anstriche – Putze – Fassadenreinigung - 
Wärmedämmung - Gerüst 
 
Raum 
Anstriche – Tapezierarbeiten – Putze 
Schmucktechniken - Schimmelsanierung 
 
Boden 
Teppichböden – Kunststoff- u. 
Designböden – Laminat u. Fertigparkett – 
Teppichreinigung - Räumservice 

Generalvertretung Pabel – Jungmann
Hübschstraße 5 · 76135 Karlsruhe
Fon 0721 83130 0
www.versicherungsbuero-KA.de

Für Ihre Sicherheit.
Für Ihr Vermögen.
Sie suchen einen zuverlässigen Partner?
Wir sind für Sie da

Generalvertretung Pabel – Jungmann
Hübschstraße 5 · 76135 Karlsruhe
Fon 0721 83130 0
www.versicherungsbuero-KA.de

Für Ihre Sicherheit.
Für Ihr Vermögen.
Sie suchen einen zuverlässigen Partner?
Wir sind für Sie da
Generalvertretung Pabel – Jungmann
Hübschstraße 5 · 76135 Karlsruhe
Fon 0721 83130 0
www.versicherungsbuero-KA.de

Für Ihre Sicherheit.
Für Ihr Vermögen.
Sie suchen einen zuverlässigen Partner?
Wir sind für Sie da

Tilmann Pabel, Sven Jungmann
VERSICHERUNGSMAKLER

Klare sache!

fenster, 
türen,
GlastechniK
von sand
Kompetente Beratung,
eigene Produktion und 
Reparatur in bester Qualität

Glaserei Sand & Co. GmbH 
Tel.: 0721 – 9 40 01 50  
www.sand-glas.de

Klare sache!

fenster, 
türen,
GlastechniK
von sand
Kompetente Beratung,
eigene Produktion und 
Reparatur in bester Qualität

Glaserei Sand & Co. GmbH 
Tel.: 0721 – 9 40 01 50  
www.sand-glas.de
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der Feststellung, in welchen Straßen das 
Gehwegparken künftig als Ausnahmere-
gelung zulässig sein soll. Der Bürgerver-
ein der Weststadt kann – ebenso wie 
andere Bürgervereine – keine flächen-
deckende Aufnahme der Gegebenheiten 
bei den Gehwegen leisten. Sie selbst als 
Anwohner können aber aktiv werden. 
Anwohner betroffener Straßen haben 
die Möglichkeit, bei der Stadt Karlsruhe 
unter Verwendung eines Formulars eine 
Freigabe des Bordsteinparkens zu bean-
tragen. Sofern Sie von dieser Möglich-
keit Gebrauch machen möchten, können 
Sie das Formular aus dem Leitfaden der 
Stadt Karlsruhe unter www.karlsruhe.de 
– Suchworte „Antrag auf Legalisierung 
Gehwegparken“ herunterladen und an 
die Stadt senden. Wir stellen Ihnen die-
sen Antrag auch auf der Seite des Bürger-
vereins unter www.ka-w.de sowie hier im 
Weststadtspiegel zur Verfügung.

Aus dem Geschäftsleben

„Unser Onkel“ 
feiert sein einjähriges 
Jubiläum
Zu seinem einjährigen Geburtstag hatte 
sich der Unser Onkel Store am Guten-
bergplatz am 22.10.2016 bei all seinen 
Kunden und Freunden mit einem kun-
terbunten Geburtstagsfest bei Live Musik 
(von Weststadtlegende Horst Meinzer) 
Punsch und Selbstgebackenem bedankt. 
Der Laden mit dem ungewöhnlichen Na-
men führt auch ungewöhnliche Produkte 
junger Designer und kleiner Labels, die 
Wert auf Herkunft, Nachhaltigkeit und 
Qualität legen. Wir gratulieren Diana 
und Janina Böhm nachträglich nochmals 
und hoffen auf weitere gelungene Jubi-
läen. 

Bordsteinparken in der Weststadt
Seit einiger Zeit erregt das Thema „Bord-
steinparken“ die Bürger in Karlsruhe. 
Auch die Anwohner der Weststadt sind 
damit konfrontiert. Da die Weststadt ein 
Wohnviertel ist, das zu einer Zeit ausge-
baut wurde, als Individualverkehr noch 
kein Thema war, ist die Zahl der Garagen 
und Parkplätze auf den Grundstücken 
beschränkt. Irgendwo müssen die An-
wohner ihre Fahrzeuge unterbringen. So 
bleibt vielen Anwohnern nur die Mög-
lichkeit, ihr Auto entlang der Straßen 
der Weststadt abzustellen. Die Straßen 
wiederum sind teilweise nicht besonders 
breit, so dass es seit vielen Jahren zur 
Gewohnheit geworden ist, das Fahrzeug 
auf einer Seite auf den Bordstein hoch-
zufahren.
Die Kehrseite ist aber, dass es gerade für 
junge Eltern mit Kinderwagen oder Roll-
stuhlfahrer teilweise unmöglich ist, an 
rücksichtslos geparkten Autos vorbeizu-
kommen. Die Stadtverwaltung möchte 
daher das Bordsteinparken künftig mög-
lichst weitgehend unterbinden. So soll 
unter Berufung auf die Regelungen der 
Straßenverkehrsordnung das Parken auf 
dem Bordstein geahndet werden.
Grundsätzlich muss ein Gehweg zwi-
schen geparkten Autos und Hauswand 
mindestens 2,50 Meter breit sein. Diese 
Breite ist in der Karlsruher Realität nur 
in wenigen Straßen gegeben. Im Ein-
zelfall kann jedoch auch bei schmaleren 
Gehwegen eine Zulassung des Gehweg-
parkens geprüft werden. Hierzu muss 
mindestens eine Gehwegbreite von 1,60 
Metern erhalten bleiben. Bei dieser Brei-
te können zwei Fußgänger sich bequem 
begegnen, für Kinderwagen und Roll-
stühle bleibt ausreichend Platz. Die Stadt 
bittet um Mithilfe der Bürgerschaft bei 

✂
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7. FORMBLATT ABSCHNITTSWEISE 
LEGALISIERUNG GEHWEGPARKEN
Hiermit beantragen wir, das Gehwegparken im folgenden Abschnitt zu legalisieren:

STRASSENNAME

STRASSENABSCHNITT

Von Hausnummer    Bis Hausnummer:

Von Querstraße: 

Bis Querstraße:

Auf welchen Gehwegen soll das Parken legalisiert werden?

 Beidseitig   Einseitig

wenn Einseitig, bitte Himmelsrichtung angeben oder Seite mit geraden oder ungeraden Hausnummern:

Auf Basis welches im Leitfaden beschriebenen Falles soll Gehwegparken legalisiert werden? (bitte zutreffenden Fall ankreuzen) 

 Fall 1: Einseitige Legalisierung des Gehwegparkens bei beidseitiger Parkierung

 Fall 2: Zweiseitige Legalisierung des Gehwegparkens 

 Fall 3: Einseitige Legalisierung des Gehwegparkens bei einseitiger Parkierung

 Fall 4: Einseitige Legalisierung des Gehwegparkens bei gegenüberliegender Senkrechtparkierung 

 Fall 5: Aufgabe eines anbaufreien Gehwegs (bitte im Textfeld unten erläutern)

 Fall 6: Misch äche

Bitte beachten Sie, dass sämtliche Voraussetzungen gemäß Abschnitt 4 des Leitfadens erfüllt sein müssen, ansonsten muss der 
Antrag abgelehnt werden! Ein Antrag hat keine aufschiebende Wirkung bei der Ahndung des Gehwegparkens.

Weitere Erläuterungen. Bitte bei Fall 5 erläutern, weshalb der Gehweg entbehrlich ist:

Antrag bitte an:
straßenverkehr@oa.karlsruhe.de
Ordnungsamt
Abteilung: Straßenverkehr
76124 Karlsruhe
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Die Schülerinnen und Schüler des Les-
sing-Gymnasiums waren von Anfang an 
dabei und schwammen bis in die Abend-
stunden. Mit 65,7 Gesamtkilometern be-
legten wir in der Gruppenwertung den 
6. Platz – Herzlichen Glückwunsch! Insge-
samt wurden 1692,74 km von Einzel-, Fa-
milien- und Schwimmgruppen im Wasser 
zurückgelegt – das beste Ergebnis seit 15 
Jahren!
Der Dank richtet sich an alle Schwimmer, 
Ehemalige, Eltern, Freunde und Spontan-
entschiedene, die für diesen guten Zweck 
ins Wasser gesprungen sind.
Im nächsten Jahr werden wir wieder an 
den Start gehen und versuchen, noch ein 
paar Bahnen mehr zu absolvieren. Ne-
ben dem gesundheitlichen Aspekt hat es 
zudem großen Spaß gemacht, und man-
che Schüler konnten sich – nach einigen 
„Wasserkilometern“ – den abendlichen 
„Waschgang“ sparen.

Frank Stürmer, Lessing-Gymnasium
www.lessing-gymnasium-karlsruhe.de

Gutenbergschule
Grund- und Hauptschule 

mit Werkrealschule

Aktion „Zu Fuß zur Schule“
In diesem Jahr beteiligte sich die Guten-
bergschule bereits zum vierten Mal an 
der Aktion zu Fuß zur Schule, bei der es 
wieder darum ging, die Schüler und ihre 
Eltern auf das Thema, ohne Auto zur 
Schule zu gelangen, zu sensibilisieren. 
Aktionszeitraum waren in diesem Jahr 
die zwei Schulwochen zwischen dem 19. 
und dem 30. September. Ein Aktionstag 
fand am 30. September statt mit unter-
schiedlichen Beiträgen verschiedener 
Grund- und auch Werkrealschulklassen. 
Dieses Jahr sollten nun die vielen Schüler 

Lessing-Gymnasium

 
 
 
 
 
 

12-Stunden-Schwimmen 
im Sonnenbad Karlsruhe
Das 12-Stunden-Schwimmen im Sonnen-
bad fand in diesem Jahr zum 15. Mal 
statt.
Bei schönstem Septemberwetter hieß es 
wieder „Mitmachen!“ bei der größten 
integrativen Veranstaltung in Südwest-
deutschland. Gemeinsam schwammen 
Menschen mit und ohne Handicap für ei-
nen ganz besonderen Zweck: Zu Gunsten 
der Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen und 
Umgebung e.V. wurde jeder geschwom-
mene Kilometer durch Sponsoren in Euro 
umgewandelt – und gespendet.
So konnten am 24.09.2016 von 10:00 bis 
22:00 Uhr, nach Lust und Laune, beliebig 
viele Bahnen geschwommen werden. 
Umrahmt und unterstützt wurden die 
Schwimmer durch Musik, insbesondere in 
der Mittagszeit, als die Band der Lebens-
hilfe selbst zum Mikrofon griff und ihre 
Songs zum Besten gab. Selbst um 22:00 
Uhr war noch eine genügende Anzahl 
Schwimmer im Becken, bis letztendlich 
der „Schluss-Schuss“ fiel und das hervor-
ragende Ergebnis feststand.
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Ihr Baufinanzierer!

Sparkassen-Finanzgruppe . www.LBS-SW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

LBS-Beratungsstelle, Siegfried-Kühn-Str. 4, 76135 Karlsruhe 
Tel. 0721 91326-23, Sebastian.Brem@LBS-SW.de

Bezirksleiter Sebastian Brem

G
M
B
H

HEIZUNG
SANITÄR
BLECHNEREI
ELEKTRO
FLIESEN

Notdienst: Tel. 0171 / 650 19 11
• Sanitäre Installationen •

• Heizungsanlagen •
• Baublechnerei •

• Gasleitungsabdichtungen •
• Neubau · Sanierung · Planung · Ausführung •

• Fliesenarbeiten • Badkomplettlösungen •
76135 Karlsruhe
Breite Str. 155

Kundendienst
Mo-Fr 7-20 Uhr

Tel. (07 21) 9 821 821
Fax (07 21) 9 821 829

Internet: www.gawa-gmbh.de ·e-mail: gawa-gmbh@gmx.de

Wir wünschen Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr! Rolladen Strecker GmbH

Tel.: 0721-23179 • Fax: 0721-21377
info@rolladen-strecker.de
www.rolladen-strecker.de

• Reparaturen 

• Rollläden

• Jalousien

• Plissee 
• Markisen 
• Fenster

Stefan Ruppelt, Eric Rebholz und das Santivo-Team

Sein Glück darin zu finden, für das Glück anderer 
zu sorgen! Wer diesen Egoismus hat, für den ist es 

keine Kunst, glücklich zu sein.
Gustav Freytag

Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches 
und fröhliches Weihnachtsfest und ein gutes 
und gesundes Jahr 2017.
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staltung zu „Gutenberg rotiert“ für das 
Schuljahr 16/17 statt. Die Schüler/innen 
der 7., 8. und 9. Klassen hatten ein Pro-
gramm vorbereitet und präsentierten 
Einblicke und Rückblicke in das kulturelle 
und sportliche Programm des vergange-
nen Schuljahres. Eine Trommelgruppe 
gab eine furiose Live-Performance. Im 
Anschluss an das offizielle Programm gab 
es einen kleinen Stehempfang mit lecke-
rem Fingerfood aus der bekannten Schul-
küche. Die Mitglieder des Rotary-Clubs 
Karlsruhe-Baden, die anwesenden Eltern 
und Lehrer/innen sowie die Schüler/innen 
kamen in einen netten Austausch mitei-
nander. Wir freuen uns auf ein weiteres 
erfolgreiches Schuljahr im Rahmen der 
gemeinsamen Kooperation. (v)

Bundesjugendspiele 
beim SVK Beiertheim
20 Schritte Anlauf, die Absprungzone 
treffen, kräftig abspringen und sich im 
Sand möglichst nach vorne fallen lassen. 
Gar nicht so einfach für unsere 400 Schü-
lerinnen und Schüler. Voller Begeiste-
rung wurden die 3 Wettkämpfe (Laufen, 
Springen, Werfen) von den 1.-Klässlern 

und Schülerinnen, die ohnehin schon zu 
Fuß zur Schule kommen, positiv in ihrem 
Tun unterstützt werden. Das Motto: Toll, 
dass so viele unserer Schüler/innen zu 
Fuß kommen spornte Schüler und Lehrer 
zu sprachlichen und künstlerischen Akti-
vitäten an, in denen Fußspuren, Schritte 
zur Schule, Alternativen zum Auto (Fahr-
rad, Roller) in den Vordergrund gerückt 
wurden. (zep)

Fremdevaluation
Die Gutenbergschule wird dieses Schul-
jahr bereits zum zweiten Mal fremdeva-
luiert. Wir bitten alle Eltern um aktive Un-
terstützung. Zeitraum der Durchführung 
der Fremdevaluation ist vom 13. bis 15. 
März 2017. Zuvor werden die Eltern auch 
im Rahmen einer Onlinebefragung die 
Möglichkeit haben, sich an der Fremde-
valuation zu beteiligen. Weitere Informa-
tionen hierzu finden Interessierte unter: 
www.fremdevaluation-bw.de. (v)

Auftaktveranstaltung 
„Gutenberg rotiert 16/17“
Am Donnerstag, 29.9., fand um 19h im 
Großen Saal des LMZ die Auftaktveran-
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ren Kindern herzlich eingeladen zu einem 
Informationsnachmittag am Dienstag, 
21.3. um 15h. Treffpunkt ist auf dem 
Schulhof beim Dino. Vorherige telefo-
nische Anmeldung im Sekretariat bei Frau 
Gonzalez unter 133 4674 ist erwünscht. 
Danke!

Termine
Do., 8.12.16 
Adventssingen in der Aula, 17h
Do., 22.12.16 – Ökumenischer Weih-
nachtsgottesdienst, 10h Ev. Markuskirche
Mo., 6.3.17 – Pädagogischer Tag, schulfrei 
für alle!
Mi., 8.3.17 – Anmeldung Schulanfänger
13.-15.3.17 – Fremdevaluation
Di., 4.4. und Mi., 5.4.17  
Anmeldung Werkrealschule Klasse 5
Fr., 28.4.17 
Fit in den Frühling, Günther-Klotz-Anlage
Sa., 24.6.17 – Schulfest, 11-15h

Singen in der Gutenbergschule
Haben Sie Lust und Spaß am Singen? 
Und Interesse sich dabei gleichzeitig für 
eine wunderbare Idee zu engagieren? 
Dann sind Sie in unserem Chor genau 
richtig und müssen jetzt unbedingt wei-
terlesen.
2015 wurde bekanntlich unsere Stadt KA 
300 Jahre alt. Zu diesem Anlass entstand 
ein Projektchor der Gutenbergschule. 
Gemeinsam sangen Eltern, Lehrer/innen, 
Schüler/innen, Ehemalige und bereiteten 
sich auf eine Aufführung für den Stadtge-
burtstag vor. 
Nach dem gelungenen Auftritt wollte der 
Chor unbedingt weiter singen, traf sich 
wöchentlich aus Spaß an der Freud und 
am Singen. 
Doch aus der Lust am Singen wurde mehr. 
Der Chor wollte Ziele. Daraus ist die wun-

bis zu den 10.-Klässlern angegangen. Und 
tolle Leistungen wurden erbracht. Für 
die Kinder der Grundschule hatten die 
ISP-Studentinnen der PH weitere Spiele 
organisiert und damit den Vormittag zu 
einem Spiel- und Sporttag der Grund-
schule gestaltet. Zur Belohnung steuerte 
der Förderverein unserer Schule für jeden 
Schüler noch einen Apfel bei. Besonders 
schön waren auch die Patenschaften der 
großen Schüler mit den Erst- und Zweit-
klässlern. Vielen Dank an alle helfenden 
Hände aber v.a. an die Fachschaft SPORT 
für die Organisation der Spiele.

WESTWIND
Die GuS-Gruppe der 9. Klassen beteiligte 
sich auch in diesem Jahr wieder bei WEST-
WIND mit einem Stand: „Kinderschmin-
ken“ auf dem Schulhof der GBS.

Anmeldung Schulanfänger
Die Anmeldung der Schulanfänger für das 
Schuljahr 2017/18 findet am Mittwoch,  
8. März statt.

Anmeldung der 
5.-Klässler Werkrealschule
Schülerinnen und Schüler für das 5. Schul-
jahr können sich an folgenden Terminen 
anmelden: Dienstag, 4.4., 14-17h und 
Mittwoch, 5.4., 8-12h oder zu den üb-
lichen Öffnungszeiten des Sekretariats. 
Interessierte Eltern sind zusammen mit ih-
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Ihr diesjähriges „Heimspiel“ geben Franz 
Tröster (Trompete) und Dominik Axtmann 
(Orgel) mit Werken von Charles Avison 
(1709-1770): Concerto Nr. 4, Johann Se-
bastian Bach (1685-1750): Concerto D-Dur 
nach Vivaldi BWV 972 und
Georg Philipp Telemann (1681-1767): 
Trompetenkonzert Nr. 1 D-Dur. 
In der mit Kerzen beleuchteten und  
adventlich geschmückten St.-Bonifatius-
Kirche soll weder die besinnlich-medita-
tive Stimmung des Advents, noch seine 
festliche Vorfreude auf Weihnachten zu 
kurz kommen.
Eintritt auf Spendenbasis. 
Ort: St.-Bonifatius-Kirche Karlsruhe-West-
stadt (Sophienstr. 127, Tram1-Haltestelle 
„Sophienstraße“) 

Sonntag, 11. Dezember 2016, 18 Uhr, 
St.-Peter-und-Paul-Kirche Karlsruhe-
Mühlburg:
Evensong – Konzert mit Neuen Geist-
lichen Liedern
Neue Geistliche Lieder auf Deutsch und 
Englisch – zum Hören und Mitsingen. 
Unser alternatives Adventskonzert für 
Freundinnen und Freunde des Neuen 
Geistlichen Liedes!

derbare Idee geboren worden bei ver-
schiedenen Anlässen für soziale Projekte 
zu singen. Diese Idee begeisterte den 
jungen Musikpädagogen, Michael Gobin, 
so, dass er die Leitung des Chores über-
nommen hat. Gesungen wird nicht nur 
Liedgut zu passendem Anlass, gesungen 
werden auch neutrale Lieder.
Der Chor freut sich sehr über jede/n 
neue/n Sänger/in. Wir sind alters- und ge-
schlechtsgemischt, interreligiös und tei-
len die Liebe zum gemeinsamen Singen. 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich 
überzeugen. 
Die Chorprobe findet in der Regel immer 
donnerstags im Abstand von zwei Wo-
chen statt.
Zeit und Ort: 
17 Uhr im Musikzimmer (Nebengebäude) 
der Gutenbergschule.
Kontakt über:
Andreas Rüdiger; 
Tel.: 0171-3220860 (0721-1334955) und 
per mail an: a_ruediger@t-online.de

Seelsorgeeinheit
Karlsruhe Allerheiligen
Pfarrei St. Bonifatius

Sonntag, 4. Dezember 2016, 17 Uhr, 
St.-Bonifatius-Kirche KA-Weststadt: 
Adventskonzert mit festlichen 
Trompeten- und Orgelklängen und 
adventlicher Chormusik 
Franz Tröster, Trompete
Vokalensemble cantiKA nova
Dominik Axtmann, Orgel & Leitung 
Unser traditionelles Konzert zum Advent!
Das Vokalensemble „cantiKA nova“ singt 
anlässlich seines 100. Todesjahres Advents-
lieder von Max Reger (1873-1916) aus 
„Zwölf deutsche geistliche Gesänge" WoO 
VI/13 und den 20 Responsories WoO VI/23. 



Weststadtspiegel

Aus den Kirchen | 11

Soli, Streicher, Orgel
Dominik Axtmann, Leitung
u. a. mit Werken von Max Reger (1873-
1916): Choralkantate »Vom Himmel hoch, 
da komm ich her« WoO V/4 Nr. 1 und 
„Weihnachten“ op. 145 Nr. 3 (für Orgel 
solo).

DOMINIK AXTMANN
Kantor der kath. Pfarreien Karlsruhe 

West-Nord 
Sophienstraße 234, 76185 Karlsruhe

Tel.: +49 721 5684575
Mobil: +49 170 9302169

E-Mail: Kirchenmusik@West-Nord-Ka.de
www.Kirchenmusik-West-Nord.de

www.facebook.com/KirchenmusikWestNord 

Evangelische Kirche
Markusgemeinde

Herzliche Einladung zu unseren Veran-
staltungen:

Chor & Band für Neues Geistliches Lied 
der kath. Pfarreien Karlsruhe West-Nord 
Dominik Axtmann, Piano & Leitung
Eintritt auf Spendenbasis. 
Ort: St.-Peter-und-Paul-Kirche Karlsruhe-
Mühlburg (Rheinstraße 1, Haltestelle
„Philippstraße“)

Gottesdiente mit besonderer musika-
lischer Gestaltung (keine Konzerte):
Samstag, 24. Dezember 2016, 16 Uhr, 
St. Peter und Paul:
Kinderkrippenfeier
mit dem Kinderchor

Samstag, 24. Dezember 2016, 18 Uhr, 
St. Bonifatius:
Christmette
mit festlicher Musik für Blechbläser und 
Orgel Dominik Axtmann, Orgel & Leitung

Sonntag, 25. Dezember 2016, 10.30 Uhr, 
Herz Jesu & und Montag, 26. Dezember 
2016, 10 Uhr, St. Peter und Paul:
Festgottesdienste an Weihnachten
mit dem Chor der Seelsorgeeinheit
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Der Eintritt ist frei – Über Spenden freu-
en wir uns.
31. Dezember 20.30 Uhr
Das Silvesterkonzert
Reverend Greogory M. Kelly's 
„Best of Harlem Gospel“

Evangelische Kirche
Lukas-Pfarrei

Advent in der Lukasgemeinde
Sehnen Sie sich zwischen all dem alltäg-
lichen in diesen Tagen nach einem ad-
ventlichen Moment? Oder ist es gerade 
umgekehrt, und Sie brauchen eine Aus-
zeit vom eigenen vorweihnachtlichen 
Tumult? Die Adventszeit in der Lukasge-
meinde begehen wir so:
Wie soll ich dich empfangen? Alte und 
neue Lieder zum Advent
Jeden Mittwochabend steht um 19.00 ein 
anderes Adventslied im Mittelpunkt der 
Abendandacht in der Lukaskirche.
Adventsliedersingen mit Kindern
Jeden Sonntag im Advent um 17 Uhr sin-
gen wir mit Eltern und Kindern alte und 
neue Adventsweisen.
Adventsabend – 6.12.2016, 19.00 Uhr 
Lesungen und gemeinsames Singen bei 
Glühwein und mitgebrachten Plätzchen 
im Gemeindesaal.
Adventskonzert – 11.12.2016, 17.00 Uhr
Am 3. Advent um 17 Uhr gibt das Neue 
Orchester sein Weihnachtskonzert.
Christbaumschmücken – 22.12.2016, 
12.00-15.00 Uhr
Ihrer zu Hause ist längst geschmückt oder 
fällt dieses Jahr aus? Und Sie haben doch 
so große Freude daran den Baum zu 
schmücken? Am 22.12. wartet ein ausge-
wachsener Weihnachtsbaum auf Sie – der 
Christbaum der Lukaskirche.

Sternstunde: 
Herzliche Einladung zum Türchen-Öff-
nen am Markus-Adventskalender jeden 
Abend vom 1. bis 10. Dezember 2016 um 
17 Uhr auf dem Yorckplatz

Gottesdienste im Dezember/Januar 
in der Markuskirche
1. Advent, 27.11.2016 10.00 Uhr
Gottesdienst mit „Choer de Karlsruhe“ 
2. Advent, 04.12.2016, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit dem Handglockenchor 
3. Advent, 11.12.2016, 17.45 Uhr
Gospelgottesdienst mit dem Gospelchor 
„Vocal Resources“
4. Advent, 18.12.2015, 10.00 Uhr
„Advents- und Weihnachtslieder Wunsch-
konzert“
Heilig Abend, 24.12.201, 16.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Krippenspiel
17.30 Uhr
Christvesper 
(mit Acoustic-Band Piziccato Blue)
25.12.2016, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
26.12.2016, 10.00 Uhr
Regio-Gottesdienst
31.12.2016, 18.00 Uhr
Gottesdienst zum Jahresschluss mit 
Abendmahl
01.01.2017, 17.00 Uhr
Regio-Gottesdienst im Neuen Jahr
08.01.2017, 17.45 Uhr
Gospel-Gottesdienst mit dem Gospelchor 
„Heart and Soul“

Konzerte in der Markuskirche
16. Dezember 19.30 Uhr
Weihnachtskonzert 
Dominikus-Gymnasium
17. Dezember um 18 Uhr
Weihnachtskonzert 
Spiritualchor Karlsruhe
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schen Genießen und Fitbleiben, zwischen 
Anforderungen anderer und eigenen In-
teressen?
Ort: Hübschsaal der Markusgemeinde, 
Hübschstr. 8, Info-Telefon: 0721-845405
Referent: Christoph Lang, Pfarrer, Perso-
nenzentrierter Berater und Coach (GwG)

„ACH HERR“
Verzweifeln und Hoffen 
von Bach bis Reger
Samstag, 4. Februar 2017, 19 Uhr, 
Karlsruhe, Lukaskirche
Ausführende:
Kammerchor Baden-Württemberg 
Leitung: Jochen Woll 
Am Samstag, den 4. Februar 2017, um 19 
Uhr ist der Kammerchor Baden-Württ-
emberg in der Lukaskirche Karlsruhe 
zu Gast. Das seit vielen Jahren bestens 
bekannte Ensemble eröffnet das Kon-
zertjahr mit seinem neuen A-cappella-
Programm „ACH HERR–- Verzweifeln und 
Hoffen in Werken von Bach bis Reger“. 
Darin widmet sich der Chor thematisch 
der Verzweiflung und der Hoffnung, 
dem Verzagen und der Zuversicht in he-
rausragenden Werken der Chormusik 
aus 400 Jahren: Es erklingen Werke der 
Bachfamilie, von Johannes Brahms und 
Knut Nystedt. Höhepunkt wird die höchst 
anspruchsvolle und ergreifende Motette 
„Ach, Herr, strafe mich nicht in deinem 
Zorn“ von Max Reger sein.

Warten aufs Christkind – 24.12.2016, 
13.30 Uhr-16.00 Uhr 
Am Heiligabend treffen wir uns im Ge-
meindehaus zum Singen, Basteln, Lesen 
und Spielen. Wir, das sind Jugendliche aus 
der Gemeinde, die zusammen mit Tho-
mas Froels für Euch Kinder von 3 bis 10 
Jahren den Nachmittag gestalten. Komm 
auch Du dazu. Es wäre schön, wenn Du 
ein wenig Gebäck mitbringen könntest. 
Ab 15.45 könnt Ihr wieder abgeholt wer-
den. Sicherlich sehen wir uns dann um 
16.00 im Gottesdienst!

Weststadtimpulse
Die „Weststadtimpulse“ sind gemeinsame 
Veranstaltungen der Markus-, Lukas- und 
Karl-Friedrich-Gemeinde.
Herzliche Einladung zum Zuhören – Nach-
denken – Mitreden – Impulse bekommen 
– Menschen kennenlernen!
Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist 
frei. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Nächster Termin:
Zwischen Burnout und Baggersee – 
Leben in Balance?!
27. Januar 2017, 18-20 Uhr 
Die Zahl der Burnout-Erkrankungen 
steigt in Deutschland. Menschen mit 
einem Burnout-Syndrom berichten, dass 
sie sich den alltäglichen Anforderungen 
nicht mehr gewachsen fühlen. Tendenz 
steigend. Burnout-Syndrom ist (noch) 
nicht als Krankheit anerkannt und gilt als 
ein Problem der Lebensbewältigung. Die 
Symptome zeigen sich in einer geistigen, 
seelischen und körperlichen Erschöpfung. 
Doch was kann getan werden, um es gar 
nicht so weit kommen zu lassen? Wie fin-
de und halte ich die Balance in meinem 
Leben zwischen Arbeit und Freizeit, zwi-



Weststadtspiegel 

14 | Aus dem Sozialen | Aus den Theatern

Alle Jugendfreizeiten werden von einem 
Betreuungsteam begleitet, welches für 
jede Menge Spaß und Action auch außer-
halb der Pisten sorgt.
Die Winterfreizeiten sind direkt auf
www.awo-reisen.de buchbar.
Weitere Infos, auch zu Zuschüssen für 
finanziell schwächer gestellte Familien, 
gibt das Büro-Team gerne unter der Tele-
fonnummer 0721-35007151.

marotte

marotte-Spielplan Dezember 2016 
– Wochenendprogramm –
Sa, 03.12., 11 Uhr 
Der kleine König feiert Weihnachten (ab 3)
Sa, 03.12., 19 Uhr, FAMILIENPROGRAMM
Die Königin der Farben (ab 5) – mit Live-
Musik
So, 04.12., 11 Uhr
Der kleine Weihnachtsmann (ab 4) 
So, 04.12., 14 + 16 Uhr
Der kleine Weihnachtsmann (ab 4)
Sa, 10.12., 11 Uhr
Der kleine Weihnachtsmann (ab 4)
Sa, 10.12., 14 + 16 Uhr
Der kleine Weihnachtsmann (ab 4) 
Sa, 10.12., 20 Uhr, ABENDPROGRAMM
Eine Weihnachtsgeschichte von Charles 
Dickens (Gastspiel)
So, 11.12., 11 Uhr
Schöne Bescherung, Olchis! (ab 5)
So, 11.12., 14 + 16 Uhr
Schöne Bescherung, Olchis! (ab 5)
Sa, 17.12., 11 Uhr 
Weihnachten bei Opa Franz (ab 4) 
Sa, 17.12., 14 + 16 Uhr
Weihnachten bei Opa Franz (ab 4) 
Sa, 17.12., 19 Uhr, FAMILIENPROGRAMM 
Ali Baba und die 40 Räuber (ab 5)

AWO
Stadtbezirk Weststadt

Ski- und Snowboardfreizeiten für 
Jugendliche und junge Familien!
Auf nach Amadé mit der ganzen Familie! 
Vom 02.01.-08.01.2017 bietet das Kreis-
jugendwerk der AWO Karlsruhe-Stadt 
erstmals eine Winterfreizeit für junge 
Familien in Österreich an. Um allen einen 
entspannten Urlaub zu ermöglichen sind 
die Kinder vormittags bestens betreut, 
während die Eltern das riesige Skigebiet 
erkunden. Als Unterkunft dient ein groß-
zügiger familiengeführter Bauernhof.
Die Mahlzeiten werden täglich frisch zu-
bereitet, teilweise sogar mit Produkten 
aus eigenem Anbau. Zudem gibt es viele 
spannende Ausflugsmöglichkeiten für Fa-
milien in der Umgebung.
Jugendliche haben im Winter die Wahl 
zwischen Österreich und der Schweiz. 
So geht es für die 14- bis 17-Jährigen 
vom 02.01.-06.01.2017 nach Adelbo-
den, wo 200 Kilometer Abfahrt auf die 
Teilnehmer*innen warten.
Die 12- bis 15-Jährigen fahren vom 02.01.-
08.01.2017 nach Gstaad/Lengebrand. Mit 
einer Unterkunft mitten im Skigebiet ist 
der Spaß dort vorprogrammiert.
Über Fasching vom 25.02.-04.03.2017 
heißt das Ziel für die 14- bis 17-Jährigen 
ebenfalls Skiwelt Amadé.
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Silvester im Sandkorn – jetzt buchen: 
Macho Man – Die Wunderübung
Das Sandkorn-Weihnachtskabarett – 
Dinner for One
Informationen und Tickets sind über das 
Internet und an allen Reservix Vorver-
kaufsstellen erhältlich (www.sandkorn-
theater.de) oder per Telefon unter (0721) 
84 89 84 vorbestellen und direkt im Sand-
korn-Büro abholen!

Neu auf dem Spielplan
Die Wunderübung 
von Daniel Glattauer („Gut gegen Nord-
wind“, „Alle sieben Wellen“)
Unter der Regie von Erik Rastetter („Ma-
cho Man“, „Frau Müller muss weg“) spie-
len Regina Berger und Friedemann A. 
Nawroth das zerstrittene Paar und Mar-
kus Kern den Therapeuten.
Am So., 04.12., 19.00 Uhr, Fr., 09.12., 20.30 
Uhr, Mi., 14.12., 20.15 Uhr, So., 25.12., 
20.15 Uhr, Sa 31.12. (Silvester) 21 Uhr, So., 
08.01., 19.00 Uhr, Fr., 13.01., 20.30 Uhr, 
So., 29.01., 19.00 Uhr.

Gastspiele
Gastspiel am Freitag, 16. Dezember, 
20.30 Uhr im Sandkorn-Studiotheater:
Spitz & Stumpf – das bekannte 
Pfälzer Kabarett-Duo mit neuem 
Programm: Kappeleien
www.spitzundstumpf.de

Gastspiel am Sonntag, 18. Dezember, 
18.00 Uhr im Sandkorn-Fabriktheater: 
Eric Prinzinger & Band: ELVIS X-MAS 
SPECIAL 
Wie jedes Jahr am 4. Advent lädt das 
Sandkorn-Theater zur traditionellen Zu-
sammenkunft der EP-Fans ein.

So, 18.12., 11 Uhr
Die Weihnachtsgeschichte (ab 5)
So, 18.12., 14 + 16 Uhr
Die Weihnachtsgeschichte (ab 5)
Sa, 24.12., 11 + 14 Uhr
Weihnachten bei Opa Franz (ab 4)
SILVESTERPROGRAMM Sa, 31.12., 18 Uhr
Räuber Hotzenplotz (ab 5)
Sa, 31.12., 21 Uhr
Arbeitslos und Spaß dabei
Spielplan Januar 2017 
– Wochenendprogramm –
Sa, 07.01., 11 + 15 Uhr
Das kleine Gespenst (ab 4) 
Sa, 07.01., 19 Uhr, FAMILIENPROGRAMM
Die Königin der Farben (ab 5) mit Live-
Musik
So, 08.01., 11 + 16 Uhr
Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, 
wer ihm auf den Kopf gemacht hat (ab 3)
Sa, 14.01., 20 Uhr, ABENDPROGRAMM
Männer sind anders. Frauen auch!
Sa, 21.01., 20 Uhr, ABENDPROGRAMM
Arbeitslos und Spaß dabei
Sa, 28.01., 20 Uhr
marotte-Russen-SALON

Sandkorn-Theater

Premiere im Dezember
Wiederaufnahme-Premiere am Freitag, 
09. Dezember, 20.15 Uhr im Sandkorn-
Fabriktheater:
Dinner for One – wie alles begann
Komödie von Volker Heymann mit und 
um den legendären Sketch
Weitere Termine: Mi., 21.12., 20.15 Uhr
Wir spielen auch an Heiligabend! 
Sa., 24.12., 21.30 Uhr; Silvester, Sa., 31.12., 
18.15 Uhr und 21.00 Uhr 
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wie Vorlesen, Spazierengehen bis hin zu 
Einkäufen oder Erledigungen im Rahmen 
der Nachbarschaftshilfe erstrecken kann.

Sprechen Sie uns gerne unter 0721/98590-0  
an oder kommen Sie im Luisenheim vor-
bei. Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Heike Diana Wagner
Oberin der Badischen Schwesternschaft

vom Roten Kreuz e. V. – Luisenschwestern 

KGW
Karnevalsgesellschaft West

Karnevalsgesellschaft West Garde
Vom 04.11. bis zum 06.11.2016 fand das 
diesjährige Trainingslager der Gardemä-
dels der Karnevalsgesellschaft West wie 
jedes Jahr wieder in Brandmatt statt. Ins-
gesamt 19 Kinder wurden begleitet von 
acht Betreuern, welche auch den Fahr-
dienst zum Ort leisteten. Dabei waren 
auch der Präsident Stephan Raaymann 
sowie die neue Vizepräsidentin Nicola 
Scheffler. Für alle Teilnehmer war Kost 
und Logis frei und wurden durch den Ver-
ein getragen. Erleichtert wurde das gan-
ze zudem durch Spenden. 
Dort stand dann der Sport im Vorder-
grund. Kurz vor Beginn der neuen Kam-
pagne wurden die Garde- und Showtänze 
intensiv in der dort vorhandenen Turn-
halle in wechselnden Trainingseinheiten 
einstudiert und optimiert. Die Traine-
rinnen Bärbel Klopstein und Ruth Lanser 
scheuchten die Mädels ordentlich und 
konnten am Ende mit der erbrachten Leis- 
tung sehr zufrieden sein.
Für die Verpflegung wurde bestens ge-
sorgt. Viele Arbeiten in der Küche wur-
den von den Helfern mit Unterstützung 
der Kinder erledigt. Abends wurde ge-
spielt und jede Menge getratscht und ge-

Gastspiel am Samstag, 28. Januar, 
20.30 Uhr im Sandkorn-Studiotheater:
Musik-Comedy mit Markus Streubel und 
Markus Herzer:
Mr. BOND – die Hoffnung stirbt 
zuletzt

Sandkorn-Theater, Kaiserallee 11
76133 Karlsruhe

Fon 0721 - 84 89 84, Fax 0721 – 85 33 21
Künstlerische Leiterin: Steffi Lackner M.A.

Verwaltungsleiter: Siegfried Kreiner
www.sandkorn-theater.de

E-Mail info@sandkorn-theater.de

Badische Schwestern-
schaft vom Roten Kreuz 
e.V. 

Sommerfest
Am 25. August bei über 30 Grad im Schat-
ten fand unser diesjähriges Sommergrill-
fest für die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Luisenheims statt. Leider war es 
an diesem Tag so heiß, dass wir nicht im 
Freien feiern konnten, sondern uns in den 
kühlen Saal zurückziehen mussten. Aber 
das tat der Stimmung keinen Abbruch. 
Nachdem sich alle mit einem Stück Eistor-
te erfrischt hatten, spielte die Musik auf, 
die nicht nur die Stimmung, sondern auch 
die Temperaturen im Saal steigen ließ. 
Zwei Klimageräte spendeten angenehme 
Kühle. Mit einem herrlichem Grillbuffet 
und frischen Salaten endete ein herrlicher 
Sommertag und ein tolles Sommerfest.

Helfen steht jedem gut
Sie würden sich gern ehrenamtlich enga-
gieren, wissen aber nicht, wie Sie da tun 
können? Dann sprechen Sie uns gerne an. 
Wir freuen uns über jede Bereitschaft zur 
ehrenamtlichen Hilfe, die sich über die 
Sozialbetreuung in unserem Pflegeheim, 
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LICHT                    

Hohleichweg 14 ▪ 76189 Karlsruhe
Tel. 0721.712 11 ▪ www.oesterlin-elektro.de

Tel.: 0721/ 98 59 0-23

Ambulanter Pflegedienst
Kochstr. 4, 76133 Karlsruhe

www.drk-badische-schwesternschaft.de

Simon GmbH

☎ 07 21/97122 83
www.simongmbh.de

Breite Straße 19 - 21
76135 Karlsruhe
Tel. 0721 813334

Telefax 0721 9823899
info@wohlfarth-pflasterbau.de

Hoferneuerung
Wege • Zugänge

Einfahrten • Terrassen
Palisaden • Gabionen
Natursteinpflasterung

Entwässerungsarbeiten
Kellerisolierung

Mitglied der
Straßenbauer-
und Pflasterer-

innung
Karlsruhe

  MUSIKINSTRUMENTE
MUSIKSCHULE
MUSIKBÜCHER 
MUSIKNOTEN
MUSIKER-SERVICE Montag - Freitag 10 - 18.30 Uhr

Samstag 10 - 13 Uhr

Bei uns finden Sie alles!
76135 Karlsruhe · Nelkenstraße 25
Tel. 0721 841422 · Fax 0721 843647

musikschuler@web.de

Musikalische Geschenke 
zu Weihnachten

Konzertgitarren-Set ab  129,-
Ukulele ab    35,-
Alto Saxophon ab  499,-

Im Advent samstags bis 18.00 Uhr geöffnet!
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von 17.00-18.30 Uhr in der Turnhalle der 
Draisschule. Unsere Trainerin Ruth Lanser 
gibt auch gerne telefonisch Antwort auf 
alle Fragen (Tel.: 0721/842035). Weitere 
Infos auch im Web unter www.karlsruhe-
kgw.de

Turnerschaft Mühlburg

Eltern-Kind-Turnen – 
Fördern Sie eine gesunde 
Entwicklung Ihres Kindes
Nur wenn Kinder sich bewegen, können 
sie die Welt begreifen! Daher treffen sich 
Kleinkinder von 1,5 bis 3 Jahren und de-
ren Begleitperson jeden Mittwoch von 
17.00-18.00 Uhr in der vereinseigenen 
Halle der Turnerschaft Mühlburg. Hier 
wird den Kindern Freude und Spaß an 
der Bewegung vermittelt. Gestartet wird 
mit dem Begrüßungslied, bevor sich die 
Kleinen mit Unterstützung Ihrer Begleit-
person auf vielfältige Weise über die Ge-
rätelandschaften fortbewegen dürfen. 
Klettern und kriechen über schiefe Ebe-
nen gehört genauso zum wöchentlichen 
Eltern-Kind-Turnen wie das Springen von 
Erhöhungen und das Halten und Spüren 
des eigenen Körpers. Das Stundenende 
bildet das gemeinsame Abschlusslied. 
Einfach zum Schnuppern vorbei kommen 
und mitmachen.

Skigymnastik gestartet – 
Angebot auch für Nichtmitglieder
Die Skigymnastik der TS Mühlburg findet 
auch über die Wintersaison 2016/2017 
wieder dienstags von 19.00-20.00 Uhr in 
der Tennishalle, Am Mühlburg Bahnhof 
12, statt. Die Übungsleiterin Susanne 
Mesloh freut sich neben den Vereinsmit-

kichert, bevor es am Sonntag nach dem 
Frühstück wieder Richtung Heimat ging. 
Zur Ordensmatinee am 12.11.2016 nach 
dem traditionellen Narrenbaumstellen 
beim SVK Beiertheim waren die Mädchen 
dann auch dabei und konnten den Jah-
resorden für die Kampagne in Empfang 
nehmen.
Das Highlight der diesjährigen Kam-
pagne wird dann die Prunksitzung am 
21.01.2017 in der Sängerhalle in Knielin-
gen sein, wenn dann auch die Garde- und 
Showtänze einem großen Publikum prä-
sentiert werden.
Unsere Garde sucht immer Nachwuchs. 
Interessierte Mädchen zwischen 6 und 
14 Jahren können gerne einmal zu 
einem Probetraining kommen und uns 
kennenlernen. Wir treffen uns montags 

      am  Knielingen Sängerhalle der in Uhr 19.11  um.01.201721 
                                     Vorverkauf

          Geschäftsstelle  stephan@raaymann.de Mail: 0721/4539034 Tel.: aaymannR Stephan
 unter: 09.01.2017 bis Bestellung und  
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zwei Wochen kam die Zusage für die sta-
tionäre Reha.
Nehmen Sie Ihr Recht in Anspruch!

SVK Beiertheim
www.sv-karlsruhe-beiertheim.de

Sportangebot der Turnabteilung
Gesundheitssport und Fitness
Mo 20:15 - 21:15 Gymnastik gemischt
Kimmelmannschule 
Di 20:00 - 21:30 
Fitness und mehr für Frauen 
Grundschule Beiertheim 
Mi 16:00 - 17:00 Gymnastik Senioren 50+
Kimmelmannschule/Spiegelsaal
Mi 18:30 - 19:30 Step-Aerobic
Kimmelmannschule/Spiegelsaal 
Mi 20:45 - 21:45 Beckenbodengymnastik
Kimmelmannschule/Spiegelsaal
Mi 20:00 - 21:30 Fitness und Entspannung
Goethegymnasium
Do 19:00 - 20:00 FIT vor ACHT: 
Bauch-Beine-Po 
Grundschule Beiertheim
Do 20:00 - 21:00 Fit-Mix für Frauen
Grundschule Beiertheim

Spiele
Mo 19:45 - 21:30 Indiaka Freizeitgruppe
Bulacher Schule 
Mo 20:15 - 21:45 
Basketball Freizeitgruppe
Grundschule Beiertheim
Mo 21:15 - 22:00 Volleyball Freizeitgruppe
Kimmelmannschule
Mo 20:30 - 22:00 
Badminton Freizeitgruppe
Europahalle
Mi 19:00 - 22:00
Badminton Freizeitgruppe
Europahalle 

gliedern auch auf Gäste, die am Kurs für 
einen Unkostenbeitrag von 3,00 Euro pro 
Trainingsabend teilnehmen können.

Infos: Geschäftsstelle Turnerschaft Mühl-
burg 1861 e.V., Am Mühlburger Bahnhof 
12, 76189 Karlsruhe, Tel. 0721 / 55 40 31, 
E-Mail info@turnerschaft-muehlburg.de

VdK
Ortsverband Innen-Weststadt

Reha für pflegende Angehörige:
Sie kümmern sich, bis sie selbst 
nicht mehr können
Seit 2013 haben pflegende Angehörige 
Rechtsanspruch auf eine Reha. Das An-
gebot ist bei Betroffenen und Ärzten 
leider zu wenig bekannt. Die Pflege  
kranker Angehöriger ist eine große He-
rausforderung. Wer für seine Eltern, 
seinen Partner oder seine Kinder da ist, 
leistet jeden Tag Großartiges. Doch der 
Preis ist hoch, denn oft gehen Pflegende 
an ihre Grenzen und darüber hinaus. Ein 
Drittel von Ihnen wird selbst krank. Dass 
sie Anspruch auf eine stationäre Reha-
Maßnahme haben, wissen die wenigsten.
Oft haben sie Kinder erzogen, dann sind 
sie für die pflegebedürftigen Eltern, den 
Partner oder die Schwiegereltern da. 
Zahlreiche Frauen tragen in unserer Ge-
sellschaft eine große Last. Sie überneh-
men die Sorgearbeit in der Familie und 
sind zeitlebens für andere da.
So wurde der Antrag der 79-jährigen Frau 
Elisabeth K. auf eine stationäre Reha ab-
gelehnt. Frau K. pflegt seit 3 Jahren ihren 
schwerstkranken Mann (Pflegestufe 3).
Aber sie wußte, dass ihr eine solche Maß-
nahme zusteht und ging mithilfe des VdK 
in Widerspruch. Mit Erfolg. Schon nach 
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des Pfälzer Kurfürsten Karl Theodor sein 
Orchester Mitte des 18. Jahrhunderts zu 
europäischem Rang führte. Als Inspirati-
onsquell der Mannheimer Schule übte er 
großen Einfluss auf die weitere Entwick-
lung der Orchestermusik aus, trug zur 
Entstehung des sinfonischen Klangbildes 
bei und leistete am Ende des Barock we-
sentliche Vorarbeiten für die Wiener Klas-
sik und die Musik der Romantik.
Heute steht mit Klaus Eisenmann ein mu-
sikalischer Leiter am Dirigentenpult, der 
als Generalmusikdirektor verschiedener 
Ensembles auf große internationale Er-
fahrung, darunter in Russland und Un-
garn, verweisen kann. Den Bruchsalern 
ist er zwischenzeitlich auch als kreativer 
Kopf des Jugendsinfonieorchesters be-
stens bekannt.

Der Vorverkauf für das Bruchsaler Gast-
spiel des Mannheimer Stamitz-Orchesters 
am 29. Januar 2017 hat jetzt begonnen. 
Karten zum Preis von 13 und 16 Euro – mit 
Ermäßigungen für Schüler, Studenten, 
Freiwilligendienstleistende, Arbeitslose 
und Schwerbehinderte – sind erhältlich 
bei der Touristinformation Bruchsal, Am 
Alten Schloss 22, Tel. 07251/ 5059461, bei 
der Ticket-Hotline Tel. 01805 / 700 733 so-
wie im Internet unter www.reservix.de.

Do 19:00 - 20:30
Korfball ab 16 Jahre gemischt
Europahalle
Fr 19:45 - 21:30
Spiel u. Bewegung ab 50 J. Männer
Grundschule Beiertheim
So 10:00 - 12:00
Sport am Sonntag/Fußballtennis
SVK Gelände
Für mehr Informationen schickt uns eine 
Mail an: 
turnen@sv-karlsruhe-beiertheim.de

Blick nach Bruchsal

Die Stadt lädt zum 
13. Neujahrskonzert
Traditionsreiches Ensemble gibt 
Gastkonzert in Bruchsal. 
Mannheimer Stamitz-Orchester spielt 
am 29. Januar 2017 im Bürgerzentrum
Bruchsal (pa). Bereits zum dreizehnten 
Mal seit 2005 lädt die Stadt Bruchsal im 
kommenden Januar zum klassischen Neu-
jahrskonzert ein – und heißt aus diesem 
Anlass wieder das traditionsreiche, weit 
über die Landesgrenzen hinaus bekann-
te Mannheimer Stamitz-Orchester in der 
Barockstadt willkommen. Unter Leitung 
von Prof. Klaus Eisenmann wartet das En-
semble am Sonntag, den 29. Januar 2017, 
ab 18 Uhr im Bürgerzentrum mit Werken 
von Anton Bruckner und Robert Schu-
mann sowie dem Harfenkonzert von Carl 
Heinrich Reinecke in e-moll, op. 182. Als 
Solistin beim Bruchsaler Gastspiel brilliert 
Ronith Mues an der Harfe, die bereits mit 
zahlreichen bekannten Orchestern zu-
sammengearbeitet hat.
Benannt ist das 1922 neu begründete 
Stamitz-Orchester nach dem böhmischen 
Komponisten und Kapellmeister Johann 
Wenzel Stamitz, der als Hofkapellmeister Stamitz-Orchester Mannheim (Foto: Privat)
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Seit vier Jahren sind unsere Preise stabil. 
2017 bleiben sie es auch. Versprochen.

Langfristig faire Preise! Obwohl Steuern und Abgaben in  
den letzten Jahren deutlich gestiegen sind, halten wir  
die Preise seit 2013 stabil. Durch optimierte Prozesse  
und günstige Einkäufe. Auch in 2017 bleiben unsere 
Strompreise unverändert. 

www.stadtwerke-karlsruhe.de

Mal den 
Strompreis 
loben?

10300_SWK_AZ_Preisstabil_A5_RZ.indd   1 01.11.16   09:29



Clever Abfall trennen. Jetzt die gebührenfreie städtische Papiertonne bestellen und 
Papier und Pappe bequem entsorgen. Mehr Infos unter www.karlsruhe.de/abfall 

Papier und Pappe gehören in die Papiertonne oder zur 
Vereinssammlung – und nicht in die Wertstofftonne. 

„KLARES FOUL – DAFÜR 
GIBT‘S JETZT ROT.“ 
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